
r

W 2

W

r

T

c o

n gna

v in gg

01

T
Kleine Chronik

Berlin 17 Januar Mord oder Selbſtmord 2 Ein Todes
ſall der ſich im Norden der Stadt ereignet hat und in ſeinen Einzelheiten
noch unaufgeklärt iſt beſchäftigt zurzeit die Berliner Kriminalbehörden
Im Hauſe Putbuſer Straße 31 wurde die 24 jährige Frau Emma
Walther leblo s aufgefunden der Tod iſt ſchon vor mehreren Tagen
Tagen eingetreten Frau Walther iſt ſeit vier Jahren verheiratet Jhr
Mann der früher Buchhalter war hatte bis vor kurzem ein Heiratsver
mittlungsgeſchäft das ihn ſehr bald in Konflikt mit dem Strafgeſetz brachte
Frau Walther trennte ſich von ihm und mietete eine kleine Wohnung in
der Putbuſer Straße 21 von wo ſie dann vor etwa fünf Monaten nach
dem Hauſe Nr 31 zog Hier hatte ſie im zweiten Stock des Quergebäudes
ein aus Stube und Küche beſtehende Logis inne Sie hätte während der
Trennung von ihrem Manne ein Liebesverhältnis mit einem älteren
gerrn angeknüpft der ihr anſcheinend die erforderlichen Mittel zum Lebens
unterhalt bot Jm November vorigen Jahres geſellte ſich Walther wieder
zu ſeiner Frau um ſchon im Anfang Dezember wieder zu verſchwinden
Wie ſich herausſtellte war er unter dem Verdacht des Heiratsſchwindels
verhaftet und nach Moabit abgeführt worden Die Frau ſetzte
nun ihr früheres Liebesverhältnis fort Seit fünf Tagen haite
ſie niemand mehr im Hauſe geſehen Heute früh nun öffnete
der Verwalter Noack mit einem Dietrich die Wohnnng Die Frau
Walter lag leblos in ihrem Bett mit dem Geſicht der Wand zugekehrt
Eine kleine Rißwunde war auf der linken Geſichtshälfte unterhalb des
Mundwinkels ſichtbar Das Oberbett zeigte mehrere Blutſpritzer welche
allerdings ſchon älteren Datums ſein können Neben dem Bett ſtanden auf
dem Stuhl zwei völlig geleerte Gläſer Die Kriminalbehörde ließ die
Wohnung ſchließen und ordnete zunächſt die Obduktion der Leiche an Es
iſt nicht ausgeſchloſſen daß die Frau einen Selbſtmord durch Gift verübt
hat Die morgen ſiattfindende Obduktion dürfte Licht in das Dunkel dieſer
Affaire bringen

Berlin 17 Januar Auf einer Gaſtreiſe verhaftet wurde
eine Herliner Einbrecherbande Das aus fünf Köpfen beſtehende
Diebestonſortium hatte ſich zu einer Tournee nach den Ortſchaften an
der Stettiner Bahn vereinigt Ganz beſonders ſuchte es die um Ebers
walde herum belegenen Orte heim und bald hatten ſich die Einbrecher
durch ihre fortgeſetzten Einbruchsdiebſtähle als der Schrecken der An
wohner herausgebildet Die Bande wurde in den heimgeſuchten Ort
ſchaſten ſehr gefürchtet Die geſtöhlene Beute ſchaffte ſie ſtets nach Berlin
wo ſie durch den Hehler verſchärft wurde Geſtern endlich gelang es in
dem Dorfe Schöpfurth deſſen Einwohner unter dem Treiben der Bande
am meiſten zu leiden hatten die Einbrecher zu erwiſchen und in Sicherheit

bringen

Berlin 17 Januar Entlarvung eines Hochſtaplers
Entlarvt wurde geſtern der Freiherr von Stein aus Nürnberg der
bei einem Großkaufmann in der Prinz Louis Ferdinandſtraße angeſtellt
war dieſem durch einen Einbruch in das Geldſpind 6000 Mt entwendete
und dann an demſelben Abend auf einer Vergnügungeéreiſe durch Berlin
von zarter Hand ſelbſt wieder um 5000 Mk beſtohlen wurde Der be
ſtohlene Dieb behauptete als er mit dem Auto bei der Kriminalpolizei
vorfuhr und den an ihm verübten Diebſtahl anzeigte um raſch wieder in
den Beſitz des Geldes zu kommen er ſei ein Freiherr von Stein aus
Nürnberg und Reſerveoffizier eines ſächſiſchen Schützenregiments Der
Mann trat auch ſehr ſicher auf und wußte in ſeinem Regiment ſehr gut
Beſcheid Außerdem beſaß er Papiere auf den Namen des Frei
herrw und hatte daräufhin ſeine Anſtellung bekommen Die Kriminal
polizei hatte aber doch ihre Bedenken und forſchte weiter nach den
Perſonalien des Embrechers und Freiherrn Heute wurde dieſer dann auch
erkannt als ein Lorenz Puchta der am 10 Oktober 1874 zu Schönlind
in Bayern geboren iſt Puchta iſt wegen Bettelns Landſtreichens und
Urkundenfälſchung beſtraft und aus Bayern ausgewieſen Er hat in
Sachſen gedient und kennt daher die Verhältniſſe ſeines Regiments Jn
Berlin war er ſeit I Jahren meiſtens als Zuhälter daneben auch zeit
weilig als kaufmänniſcher Angeſtellter An dem Diebſtahl bei dem er
5000 Mk ſeiner Beute wieder einbüßte ſind unmittelbar und mittelbar
elf Perſonen beteiligt Die eigentliche Diebin iſt eine Frau Walter aus
der Oranienſtraße Sie mußte aber das Geld an die früheren Keliner
und Spieler Julius Bahr und Kühn genannt Ochſenkarl und Spitz
abgegeben Eme gewiſſe Anna Götz und ſieben andere bekamen Schweige
gelder von 100 bis 500 Mk Ochſenkarl verſuchte endlich die Mitwiſſer
um 1300 Mk zu ſtrampeln und ſo kam die Geſellſchaft in die Brüche
Die Erwerbsgenoſſenſchaft löſte ſich in Feindſeligkeit auf und die Mit
glieder kamen nach Moabit

Berlin 17 Januar Der Frauenmord auf dem Tempel
hofer Felde Der dem Unterſuchungsrichter als der Tat dringend ver
dächtig vorgeführte Steinſetzer Richard Schmidt behauptet nach wie vor
am Mordabend an dem großen Armenfeſteſſen der Heilsarmee
tellgenommen zu haben Der Leiter der Heilsarmee gibt aber an daß
Schmidt nicht eingeladen war und weiſt darauf hin daß die Feier um
10 Uhr beendet geweſen ſei während Schmidt behauptet erſt um 11 Uhr
die Stätte des Eſſens verlaſſen zu haben Allerdings habe Schmidt den
Leiter der Heilsarmee um 10 Uhr auf der Straße völlig betrunken
um Arbeit angeprochen Aber gerade aus der Betrunkenheit gehe
hervor daß Schmidt nicht Teilnehmer des Armeneſſens war da
kein Altohol gereicht worden ſei Frau Gläſſer habe vor
dem Morde zuletzt bei dem Steinſetzer Hartmann gewoynt Dieſer teilte
mit daß Frau Gläſſer ein Portemonnaie im Stiefel zu tragen pflegte
und daß Sthmidt dieſe Gepflogenheit kannie Das Portemonnaie iſt ver
ſchwunden und dem Opfer des Luſtmörders waren beide Stiefel ausge

zogen worden IBerlin 17 Januar Krieg im Frieden Jn Saatvwinkel
bei Berlin wurde ein kleines ländliches Wohnhaus von einer Granate
getroffen Ein Zimmer wurde verwüſtet ein Dutzend Sprengſtücke
bohrte ſich in die Stubendecke des Erdgeſchoſſes die halb einſtürzte Die
Granate hatte ſich vom Tegeler Schießplatz verirrt wo zwei
Batterien des 1 Garde Feldartillerie Regiments übten Das Geſchoß
ſchlug in 5 Kilometer Entfernung ein trotzdem in Tegel nur auf eine
Entſernung von 3 Kilometer geſchoſſen werden ſoll Zum Glück kam
niemand zu Schaden da der Bewohner das Haus eine Minute vor dem
Einſchlagen der Granate verlaſſen hatte

Berlin 17 Januar Das Telephon als Diebsverräter
In der veirſloſſenen Nacht ſtatteten Diebe der Wohnung des Redakteurs B
in der Königgrätzerſtraße einen Beſuch ab und waren gerade in der beſten
Arbeit begriffen als plötzlich das Telephon ſchellte Erſchreckt
ließen ſie die aufgegriffene Beute im Stich und machten ſich ſchleunigſt
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aus dem Staube Als die Frau des betreffenden Herrn an den Apparat
gehen wollte ſah ſie gerade noch die Einbrecher ihr Handwerkszeug an der
Tür zuſammenraffen und verſchwinden

Ellrich Harz 17 Januar Eine Typhusepidemie iſt hier
Bisher ſind 30 Erkrankungsfälle vorgekommen 3 Perſonen

ſind geſtorben
Salzwedel 16 Januar Die Jagd nach dem Raubmörder

Sternickel, der am 10 Juni 1905 in Plagwitz Kr Löwenberg i Schl
den Mühlenbeſitzer Knappe ermordete beraubte und deſſen Mühle in Brand
ſteckte und dann in Brandenburg a H einen großen Einbruch verübte
iſt ebenſo tragiſch wie komiſch Sternickel hie Sternickel da man glaubte
ihn oft gefaßt zu haben aber er war es nicht Jetzt hatte man ihn aber
nach der V wirklich in Händen Sternickel war geſtern abend gegen
8 Uhr von dem Gendarmen Hille in Wernſtedt bei Calbe a M verhaftet
worden Hier ſtand ſeit etwa 6 Monaten ein Müller bei dem Mühlen
beſitzer Förſter in Arbeit der ſich in letzter Zeit durch verſchiedene Rede
wendungen verdächtig gemacht hatte Es wurde die Perſonalbeſchreibung
Sternickels mit dem Manne der ſich Miſch nannte verglichen und da
alle Angaben genau auf ihn paßten wurde er feſtgenommen Gendarm
Hille führte ihn in ein Zimmer des Mühlenbeſitzers Sternickel bat ſich
in einem Nebenraume waſchen zu dürfen Es wurde ihm geſtattet und
von hier aus entfloh der Verbrecher und entkam trotzdem vor dem
Hauſe an der andern Seite zwei Männer Wache ſtanden Spät abends
kam er in die nahegelegene Stadt Clötze und wollte ſich in der Herberge
zur Heimat einlogieren Die Herberge war beſetzt und ſo übernachtete er
im Gaſthof zum Goldenen Stern verſchwand von dort aus in den erſten
Morgenſtunden bevor die Kunde von ſeiner Flucht nach Clötze gedrungen
war und entfernte ſich nach Bahnhof Gardelegen zu von wo aus er nach
Braunſchweig gefahren ſein ſoll Seine Spur iſt völlig verloren
Die Behörden entwickeln eine große Tätigkeit um des Verbrechers wieder
habhaft zu werden

Leipzig 17 Januar Die Ermordung des Buchhändlers
Giegler hält noch immer die Leſerwelt in Auſregung Ein zur Zeit in
Berlin lebender Herr der das Verhältnis Gieglers zur Döll genau
zu kennen verſichert übermittelt den Lpz N die nachſtehenden An
gaben Wie ich aus Gieglers eigenem Munde erfahren habe hat er die
Döll bereits im Oktober oder November 1906 kennen gelernt
Sie hat ſich ihm im Laufe der Bekanntſchaft als eine illegitime ruſſiſche
Fürſtentochter Wiensty von und zu Schlodenbach vorgeſtellt welche mit
einem öſtreichiſchen ariſtokrauſchen Offizier verheiratet geweſen ſei
und in Wien eine Wohnung von 16 Zimmern habe Ueberdies habe
ſie in Galizien eine Großmutter wohnen von der ſie noch Hundert
tauſende bekomme wenn ſie volljäyrig geworden ſei was wenn ich
mich recht beſinne tm Oktober 1907 der Fall geweſen ſein mußte Die
Döll muß eine bewegte Vergangenheit hinter ſich haben ich ent
nehme dies aus unklaren Andeutungen über ihr Verweilen bei einer
reiſenden Atlethenſchaubude Der erſte Eindruck den ſie auf mich
machte ich lernte ſie im Januar 1907 kennen war der eines weit
gereiſten ſonſt aber gutmütigen und harmloſen Geſchöpfes
Jn der folgenden Zeit habe ich freilich meine Anſichten ändern müſſen
nachdem ich klar durchſchaute daß die Döll dem Giegler eine Komödie
vorſpielte Die Frau ſpielte ſich auch anderen Leuten gegenüber als
reiche Erbin auf und ſuchte die Tatſache daß ſie noch keine Gelder
zur Verſügung habe durch allerlei liſtige Vorpiegelungen zu motivieren
Das Paar hatte unter anderen nach Galizien die abenteuerlichſten Reiſen
unternommen weil Giegler ſich von der Wirklichkeit der Behauptungen
ſeiner Braut überzeugen wollte Die Döll hat den Giegler meiner
Meinung nach ſehr gern gehabt Sie war zuweilen von einer geradezu
hündiſchen Dankbarkeit gegen ihn Sie hat mir gegenüber wiederholt
oerſichert daß ſie unendlich dantbar ſei nach einem Leben voller entſetz
licher Jrrfahrten endlich eine Unterkunft gefunden zu haben Sie
wohnte ſeit Monaten unangemeldet bei Giegler Jch habe dieſen
wiederholt gewarnt und ihn darauf aufmerkſam gemacht daß dies nicht
anginge Darauf hat er die Döll als Wirtſchafterin angemeldet Die
Döll war dem Giegler ſchon einmal mit 1200 Mark durchgebrannt
ohne daß nachher angegeben werden konnte wo das Geld geblieben ſei
Sie machte Ausflüchte ſie habe das Geld vergraben uſw uſw Sie er
zählte auch daß ſie in Galizien gemeinſam mit ihrem Bruder 250 000
Kronen vergraben hätte Die Döll gab ferner an ſie ſtamme aus
jüdiſcher Familie was mir mit dem ruſſiſchen Fürſtentum allerdings
nicht im Einklange zu ſtehen ſchien Jch ſprach ſie auch einmal ruſſiſch
an da lachte ſie und ſagte ſie wäre ſeit ihrer Jugend in Deutſchland
Giegler hat die Döll aufs ſchwerſte mißhandelt und ſie gewürgt ſie hat
ſich dies alles gefallen laſſen Jch habe entſetzliche Szenen mit den Beiden
durchgemacht Die Döll behauptete weiter ſie habe eine Pflegemutter eine
holländiſche Baronin von Weſten Giegler wurde auch einmal aus
Dresden telephoniſch angeklingelt Es meldete ſich jene angebliche Baronin
und ſicherte ihm 800 Mark monatliches Verpflegungsgeld für ihre Pflege
tochter zu An demſelben Tage war die Döll wieder ſpurlos von ihm
verſchwunden und er ſchickte mir in meine Leipziger Wohnung einen Jungen
mit einem offenen Wiſch in dem ungefähr ſtand ich ſolle ſeine Frau
welche ſich bei mir aufhalten müſſe ſofort herausgeben ſonſt werde er die
Polizei holen Das neueſte Heft der Wochenſchrift Der Leipziger
enthält u a eine ſehr intereſſante Aufnahme die Ankunft der ver
hafteten Minna Döll auf dem Berliner Bahnhof in Leipzig
Die hochgewachſene ſtattliche Minna Döll geht zwiſchen 2 Geheimpoliziſten
und wird neugierig von den Umſtehenden betrachtte

Dresden 17 Januar Prinzeſſin Pia Monika von Sachſen
um die jahrelang ſo heiß geſtritten wurde wird im Juni d J für
immer in Dresden Aufenthalt nehmen Zurzeit iſt die tleine Prinzeſſin
in einem Schloß in Tirol untergebracht

Bremen 17 Januar Der Leichenfund im Bremer Bürger
park, wo wie wir berichteten am 29 Dezember in einem Graben unter
dem Eiſe ein nackter Frauenrumpf mit abgeſchnittenen Gliedmaßen entdeckt
wurde iſt jetzt aufgeklärt worden Nach den Ermittelungen der Polizei
direktion in Bremen iſt die Ermordete die Buchdruckerwitwe Marie
Krütze geborene Bulling 37 Jahre alt geboren in Spittel bei Camenz
in Schleſien Der Mörder iſt vermutlich ein Farmer Henri Haas
12 Jahre alt geboren in Amerika Er befindet ſich auf der Fahrt
nach Südamerika Zu ſeiner Feſtnahme iſt das Erſorderliche veranlaßt
Der Mord ſcheint auf der Durchreiſe in Bremen begangen zu ſein

Frankfurt a 17 Januar Wegen Streitigkeiten er
ſchoſſen Jn Rendel bei Vilbel erſchoß der Landwirt Philipp
Moxter von ſeinem Hauſe aus ſeinen Gutsnachbar Georg Deibel
wegen Stvreitigkeiten die demnächſt vor Gericht zum Austrag kommen
ſollten Moxter bedrohte nach der Mordtat jeden der ſich nahte mit Er
ſchießen Als nach vier Stunden Gendarmerie aus Heldenbergen kam

weiß und farbig für Konfirmanden Kleider beſonders
vorteilhaft kommen nächſte Woche zu ganz enorm billigen Inventur
Preiſen zum Verkauf und Roben knappen Maßes bis

Große
Reſte

Paul Fppers Halle a
fand man Moyxter tot in ſeiner Wohnung Er hatte ſich gleichfalls
erſchoſſen

Ludwigshafen Rhein 17 Januar Aus der Sakriſtei der
katholiſchen Kirche in Maudach bei Ludwigshafen am Rhein wurdey
durch Einbruch 8000 Mark in Wertpapieren geſtohlen

Stutigart 17 Januar Stiftung Die Erben des Groß
kaufmanns Louis Kommerel in Stuttgart haben der Stadt eine
Stiſtung von 100,000 M für das Cannſtatter Krankenhaus zur
Erbauung eines beſonderen Pavillons gemacht

Wien 17 Januar Das tragiſche Geſchick einer gräflichen
Familie die ihres Ernährers beraubt ſo tief ins Elend geriet daß die
älteſte Tochter des Hauſes in den Tod ging ruft in Wien allgemeine
Teilnahme für die Unglücklichen wach Es wird darüber berichtet Die
Polizeibehörde hat heute die 19jährige Komteſſe Felicie Mazzuchelli
als abgängig gemeldet Das Zirkular ſchildert ſie als hübſch blond mit
zwei langen dicken Zöpfen geſunden weißen Zähnen zierlich gewachſen
und ziemlich groß Die Komteſſe ging am 10 Januar aus der Wohnung
ihrer Mutter fort und hatte wie ſich hinterher herausſtellte eine ſtarke
Doſis Morphium bei ſich Die Mutter fürchtet daß das Mädchen
Selbſtmord begangen hat um ſo mehr als es in letzter Zeit ſehr auf
geregt war Komteſſe Felicie iſt die einzige Tochter des Ulanenoffiziers
Grafen Mazzuchelli der ſich nachdem ihn ſeine Gattin gänzlich zugrunde
gerichtet hatte 1892 das Leben nahm Die Witwe heiratete den Ulanen
ritimeiſter Karina der 1902 wegen Spionage und Landesverrats zu vier
Jahren Kerkers verurteilt wurde Felicie ihre Mutter und zwei Brüder
waren nunmehr dem Elend preisgegeben Von Gläubigern verfolgt wurde
ihnen bald auch das Letzte genommen und Felicie bewarb ſich um einen
Poſten als Telegraphiſtin oder Telephoniſtin und hatte auch ſchon die
Prüfung zu dieſem Amte abgelegt Um dem Elend der Mutter abzu
helfen fuhr ſie vor kurzer Zeit nach Trient zu reichen Verwandten wo
das ſchöne Mädchen gut aufgenommen wurde Als ſie wieder keimkehrte
erkannte ſie um ſo mehr wie tief ſie mit den Jhren geſunken Sie hatte
ſich geſchämt den Verwandten die traurige Lage zu ſchildern Man ſah
ihr zu Hauſe die Verzweiflung an Am 11 d M jährte ſich der Tag
an dem ſich ihr Vater erſchoſſen hatte An dieſem Tage hat ſie wahr
ſcheinlich gleichfalls Selbſtmord begangen

Wien 17 Januar Der Kampf ums Kind Viel Aufſehen
erregt in Wien der Fall daß ein Arzt Dr Telch zu vierzehntägiger
Haft verurteilt wurde weil er ſich weigert den Aufenthalt ſeiner fünf
jährigen Tochter der geſchiedenen Frau bekanntzugeben welche das
Recht hat das Kind bis zum ſiebenten Jahr zu behalten Geſtern wurde
Dr Telch angedroht er müſſe weitere Exekutivhaft erleiden wenn er nicht
binnen fünf Tagen den Aufenthalt der Tochter bekanntgebe Dr Telch
will wenn es notwendig wäre eher zwei Jahre im Gefängnis ausharren
als das Kind der Frau übergeben

Bern 17 Januar Tatjana Leontiew, die Mörderin des
Rentiers Charles Müller macht den Schweizer Behörden andauernd viel
zu ſchaffen Sie mußte jetzt aus dem Berner Zuchthaus zur Beobachtung
ihres Geiſteszuſtandes in die berniſche Staatstrrenanſtalt Münſingen bei
Bern gebracht werden Jn der letzten Zeit hatte ſie ſich wieder ſehr wider
ſpenſtig benommen

Paris 17 Januar Verſuchter Einbruch im Louvre Die
Wächter des Louvre Muſeums bemerkten heute vormittag als ſie ihren
Dienſt aufnahmen daß eine große Fenſterſcheibe des Apolloſaales
welcher die berühmteſten Kunſtſchätze des Muſeums enthält mit einem
Diamanten herausgeſchnitten war Eine ſofort durchgeführte
Jnventaraufnahme zeigte daß von den Kunſtgegenſtänden nichts fehlte
Man glaubt gleichwohl daß ein Einbruchsverſuch verübt wurde Die
Unterſuchung hat bisher keinerlei Spuren der Uebeltäter ergeben

Paris 17 Januar Zur Affäre Lemoine Die ungeheure
Summie welche der Diamanten Fabrikant Lemoine von dem
Direktor der De BeersCompagnie Wernher erhalten hat haben ihm nicht
nür einen außerordentlich luxuriöſen Lebenswandel ermöglicht ſondern ihm
auch die Beteiligung an ſehr zweifelhaften Gründungen geſtattet Jn der
großen Fabrik der Elektrizitäts Geſellſchaft für die Pyrenäengegend unweit
Tarbes deren Gründer Lemoine iſt ſind drei einer elſäſſiſchen Werkſtätte
entſtammende enorme Wechſelſtrom Maſchinen und ein hydraultſcher
MineralienZerkleinerungsapparat deutſchen Urſprungs aufgeſtellt Für
dieſe Einrichtung die für die elektriſche Beleuchtung der Städte Tarbes
und Lourdes beſtimmt iſt aber noch keine Probe ihrer Leiſtungsfähigkeit
zeigen konnte verausgabte Lemoine der ſich auch Vicomte de Petrowitſch
nennen ließ einen großen Teil der von Wernher erhaltenen Summen
Ferner wird zu der Angelegenheit aus London berichtet Jm Jahre 1901
verkaufte Lemoine den halben Gewinnanteil an ſeinem Verſahren zur Her
ſtellung von Terraboron an Edgar Cohen den Begründer von Harrods
Limited und gegenwärtigen Direktor der General Motor Cab Company
Cohen zog nach einigen mißglückten Experimenten ſein Kapital wieder
zurück behielt aber den Kontrakt der ihm den halben Gewinnanteil an
dem Diamantengeheimnis zuſicherte Gleichzeitig mit dieſem Dokument
war ein von Lemoine eigenhändtg niedergeſchriebenes Formular über die
Herſtellung des Terraboron deponiert worden Die Daily Mail bringt
dies letzte Dokument das alſo keine Geheimniſſe enthält zum Abdruck

Newyork 17 Januar Jm ThawProzeß haben die bisher
vernommenen Zeugen ſich weiter über den Geiſteszuſtand des Angeklagten
geäußert Eine Telephoniſtin aus dem Grand Hotel in dem ſich Thaw
mit ſeiner Frau Evelyn vor einigen Jahren aufhielt bekundele bei der
geſtrigen Verhandlung daß der Angeklagte an einem Vormittag 75 Tele
phongeſpräche führte Es folgten dann eine Reihe von Augenzeugen der
Tragödie auf dem Dachgarten Nach der Mittagspauſe gab Alfred See
Thaw dem Gerichtshof einen Ueberblick über die Thawſche Familienge
ſchichte Er ſagte ans daß ſein Vater und Bruder im Jrrſinn ge
ſtorben ſeien Als letzter Zeuge wurde der Hausmeiſter Thaws in ſeinem
Hauſe in Waſhington vernommen Er gab Beiſpiele von den unberechen
baren Launen und Einfällen ſeines früheren Herrn der mitten in
der Nacht Spazierfahrten unternehmen wollte und in Wein und Wut
krämpfe verfiel wenn man ihn hieran verhinderte
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und 1/,2 7 Uhr und die Plakat führenden Geſchäfte allerorts

Kurz vor Sehluss des Inventur Ausverkaufs Preise nochmas ormäöss iſt

i u
pin groeeer reeten Angestaubter Kaffeegedecko darer 12 en 5

3 g üher 6 10 Mrin grezeer reetes Gilzelner Kaffeeservietten e er sten 25 re

Besonders erwaàhnens wer

Tascehentis eher
mit kleinen Webefehlern unter Preis

Fin grosser Posten Kinder u Tändelschürzoen ter e Stück 35 P

vin groser Posen Angestaubter Serviteurs e e gete O

Garadinen
einzelne Fenster und Reste staunend billig

Aclolf Stermfelch Wäsehe Pabrik Grosse Uriehstr 2
parterre I Etnge
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Seite 18 Sonntag
Handel unci Verkehr

Wirtschaftliche Rundschau
Die Haussebewegung über die wir in vergangener Woche be

richten konnten hat niebt lange vorgehalten In der abgelaufenen
Berichtsperiode hberrschte zuweilen wieder Missmut und Verstim
mung wie in vergangenen trüben Tagen Der internationale Geld
markt bietet hierzu keinen Anlass mehr Der Diskont der Bank
von England ist bis 5 Proz herabgesetzt worden der okfkfizielle
Zinsfuss der Bank von Frankreich stellt sich wieder auf 31 Proz
Weiter ist der Diskont der Oestreichisch UVngarischen Bank und der
Belgischen Nationalbank herabgesetzt worden ine Ermässigung
des Diskonts der Deutschen Reichsbank ist wohl für nächste Woche
zu erwarten ob um oder gleich um ein ganzes Prozent ist
allerdings noch eine offene Frage Diese Tatsachen scheinen aber
doch nicht zu genügen den deutschen Effektenmarkt schon dauernd
vu beieben Zuerst lagen allerdings verschiedene die Spekulation
anregende Momente vor wie die steigenden Newyorker Notierungen
die sich trotz vieler Nachrichten die zu Bedenken Anlass geben
durehzusetzen vermochten dann die Besserung der Minenshares
ein Trost für viele Leiätragende in Deutschland Aber mit Eintritt
dieser Woche stellte sich auch die alte Nörgelei wieder ein und die
Spekulation wurde sehr zurückhaitend zumal ihr das Privatpubli
kum die in die Höhe gesctzten Industricaktien nicht abnahm Nun
fand wan in den Nachrichten aus Marokko ein Haar und auch
die innere politische Lage Deuteschlands speziell das Verhalten des
Reichskanzlers in der preussischen Wahlrechtsfrage erregte Bedenken
Man kalkulierte es kö ne der Block auseinanderfallen und dann
wäre es mit einer Mehrheit für die schon so oft vertagte Börsen
gesetznovelle wieder vorbei Im weiteren Verlaufe der Woche kam
noch hinzu dass die amerikanischen Nachrichten neuerdings Be
fürchtungen erregten und berechtigte Gründe sich einstellten gegen
über der Newyorker Kurstreiberei zurückhaltend zu sein So wurde
u a gemeldet dass gegen die Standard Oil Co weiter energisech
vorgegangen werden soll und dass das Bundesgericht die zwischen
ſtaatliche Kommission beauftragt habe Hariman Kahn zu inqui
rieren Man denkt an die Folgen eines solchen Vorgebens im ver
gangenen Herbst durch welches dann ein so böser Winter allgemeinen
Missvergnügens herbeigeführt worden war

Beachtenswert ist dio Bewegung des Privatdiskonts an der
Berliner und Frankfurter Börse gewesen Solange die neue
preussische Anleihe in der Schwebs war ist auch der Privatdiskont
zxurückgegangee nun da das Anleihegeschäft einen über Erwarten
günstigen Verlauf genommen hat es sind 181 Millionen Mark
gezeichnet worden während auf höchstens 150 Millionen Mark ge
rechnet wurde zeigt sich wieder leichte Geldversteifung Doch
ist anzunehmen dass dies nur vorübergehend ist trotz der weiteren
Staatsanleihen die gegenwärtig an den Markt kommen Die meiste
Sorge machte der Börse aber die noch immer sehr ungewisse
industrieile Lage Namentlich aus der Montanindustrie wider
sprechen sich die Berichte fortgesetzt So wurden 2 B vor 4 bis
5 Tagen Stimmungsberichte verötfentlicht die eine baldige Besserung
als ziemlich sicher ankündigten nun wird wieder das gerade Gegen
teil berichtet Tatsächlieh zeigt auch der Rückgang des Absatzes
beim Stahlwerksverband dass wir von einer Besserung der
Konjunktur auf diesem hochwichtigen Gebiet noch weit entfernt
sinch Dann haben am Donnerstag die Ausführungen der Köln
Zeitung über die Lage der Roheisenwerke die eine Ermässigung
der Kokspreise als durchaus erforderlich erscheinen lässt sehr ver
stimmend gewirkt Es wird jedoch wiederum versichert dass die
Ziftern der K nicht ganz den Tatsachen entsprechen Die
Lage sei besser als sie geschildert wurde ohne jedoch entfernt so
günstig zu sein wie in gleicher Zeit des Vorjahres Zur wesent
lichen Abschwächung der Kurse in den letzten Tagen hat auch der
Umstand beigetragen dass die Aktien der beiden Hauptsehiffahrts
geselischaften die in der letzten Zeit infolge des Beschlusses künftig
gemeinsam und in voller Vebereinstimmung bei allen wichtigen
Hauptfragen zu handeln in die Höhe gingen wieder stark fielen
weil die aueländischen Konkurrenzlinien ihre Zwischendeckpreise
bedeutend herabsetzten und beide Gesellschaften grossen Kapital
bedarf haben sollen

Die Kursbewegung gestaltete sich ungefähr wie folgt Die
31 proz Reichesanleihen und Konsols sind C,20 Proz zurückgegangen
die 4proz Schatzscheine um 0 40 Proz Auch die meisten Auslands
renten sind wieder etwas billiger geworden nur die türkischen
Fonds und Russen sind gestiegen Jetztere haben durchsehnittlich

i Proz gewonnen Auch die 5 proz Mexikaner verzeichnen
die gleiche Avance Die Bewegung der deutschen Bankaktien war
recht träge und Dresdener Bank hatten bis Donnerstag einen Kurs
verlust bis I Proz aufzuweisen auch Schaaffhausenscher Bank
verein sind von 138 bis 136,20 zurückgegangen Es wird be
fürchtet dass die Dividende unangenehme Veberraschungen bringt
Von Transportwerten hielten sich Grosse Berliner Strassenbahn fest
Von Schiffahrtsaktien verloren Hamburg Amerika Linie gegen ihren
höchsten Kurs 3,10 Proz Norddeutscher Lloyd 2,60 Proz Die
Aktien der Oestreichischen Staatsbahn haben ungefähr 1 Proz
nachgegeben Lombarden Bruchteile Beinahe 21 Proz gestiegen
sind Meridionalbahnaktien Baltimore sechlossen 5 Proz und
Pennsylvania 2 Proz höher als letzten Freitag Kohblen und Hütten
werte haben gegen ihre höchsten Kurse zu Anfang der Woche 3
Prozent hergeben müssen stehen aber im allgemeinen noch bis zu
6 Proz höher als zu Beginn dieses Monats Aehnlich liegen die

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Verhältnisse bei vielen der übrigen Industriepapliere die alle in
den letzten Tagen etwas einbüssten aber meist namhaft höher als
zu Anfang Januar stehen Kunstseide sind während der vergangenen
Woche um 271 Proz gestiegen die Aktien mancher Werke wie
Dürkopp Witten um 5 bis 10 Proz Zinkaktien gingen auf die
Nachricht von einer Vereinbarung unter den Kontinentalen Werken
wegen Finschränkung der Produktion bedeutend in die Höhe

Der Relchsbankauswels vom 15 Januar 1908 dessen Haupt
ziffern wir bereits mitgeteilt haben zeigt die Vorwoohe eine
Kräftigung um 269,11 1 V 243,66 Mülionen Mark wovon 80,01
82,48 Millionen Mark auf die Zunahme des Metall bestandes und

93,55 96,70 Mihionen Mark auf die Stärkung der Notendeckung
überhaupt sowie 175,57 146,96 Millionen Mark auf die Abnahme
des Notenumlaufs entfallen Auf der Wechselrechnung sind 132,01
140,40 Millionen Mark mehr in die Kassen des Instituts zurück

geflossen als ausgegangen So befindet sich die Bank noch immer
mit 117,67 88,96 Millionen Mark in der Notensteuer während am
15 Januar 1906 bereits eine steuerfreie Notenreserve von 77,68 Mill
Mark vorhanden gewesen ist

Kammgarnspinnerel Wernshausen in Nledersehmalkalden
Der Aufsichtsrat hat beschlossen der Generalversammlung eine
Dividende von 9 7 Proz auf die Stammaktien und von II 9
Prozent auf die Vorzugsaktien bei erheblichen Extrarückstellungen
vorzuschlagen Dle Aussiehten sind befriedigend

Preussisches Leihhaus 6 Berlin Für 1907 ergibt sich
ein Reingewinn von 130610 Mk i V 104 236 Mk woraus wie
seit Jahren 6 Proz Dividende zur Verteilung gelangen werden
10 869 Mk i V 0 dienen zur Abschreibung auf Grundstückkonto
11000 MK 0 für die Spezialreserve 16000 Mk 12 000 MK als
Vortrag

Viersener Aktiengesellschaft für Spinnerel und Wehberei in
Viersen Der Generalversammlung wird eine Dividende von 10
i V 6 Proz vorgeschlagen Es soll beabsichtigt sein die Aktien

der Gesellschaft an der Berliner Börse einzuführen
Bielefelder Maschinenfabrik vorm Dürkopp Co in

Bielefeld Das Erträgnis des Geschäftsjahres 190607 deckt sich
laut Rechenschaftsbericht ungefähr mit demjenigen des Vorjahbres
Einsehliesslich des Vortrags von 18012 7525 Mk und des Ueber
schusses von 69999 Mk durch den Verkauf der Fabrik Oldesloe
ergab sich ein Ueberschuss der Waren und Betriebsreehnung von
1640328 i V 1576 125 MKk wovon 487797 454 024 Mk für
Handlungsunkosten abzuziehen waren Nach 165 338 156 906 Mk
Abschreibungen und Veberweisung von 39055 26 332 Mk an den
Sicherungsbestand verblieb ein Reingewinn von 948 137 938 863 Mk
wovon 25 Proz wie i Dividende gleich 750 000 Mk wie i
sowie 60759 60850 Mk Gewinnanteile an den Aufsichtsrat
verteilt 100000 Mk wie im Vorjahre zu Rückstellungen für Neu
aufwendungen verwandt 10000 Mk wie i der Unterstützungs
kasse überwiesen und 27 378 18012 Mk vorgetragen werden Der
UVeberschuss von 69 999 Mk für den Verkauf der Fabrlk Oldesloe
die nur noch mit 1 Mk zu Buche stand wird abgerundet auf
100000 Mk als Rückstellung für Neuaufwendungen verwandt Der
Geschäftsgang wird als bisher befriedigend bezeichnet

Die Amalgamated Copper Company zahlt für das abgelaufene
letzte Vierteljahr nur Proz Dividende gegen 1 Proz im voran
gegangenen Quartal

Berliner Produktenbörse vom 17 Januar
Die amtlich festgastellton Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 217,00 220,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Mai 224,75 224,50 M

Roggoen inländ 207,00 208,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Mai 214,25 Mk

ater märk mecklenb pomm vreuss pos u sehles feiner
180,00 192,00 MKk mittel 172,00 179,00 AMk gering 167,00
bis 171,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed 175,00 177,00 Mk
bis 168,00 Mk trei Wagen

Gerste inländische Futterwarag mittel und gering 161,00 bis
170,00 MK gute 171,00 182,00 MKk russ und Donau leichte
155,00 161,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

rbsen in und ausländ Futterware mittel 188,00 194,00 Mk
feine Futter u Taubenerbsen 195,00 200,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Weizenmehl 00 29,25 31,50 Mk
Roggenmebl O u 1 27,30 28,90 AMK
Weizenkleie 12,75 13,50 M
Roggenkleise 18,25 13,75 MK

Preise um 21 Unr niehbtamtliehb
Weizen Tendenz Matter Mai 224,25 MK Juli 223,50 Mk
Roggen Tendenz Stetig Mai 213,75 Mk Juli 210,25 Mk
l ater Tendenz Stetig Mai 176,50 Mk Juli 176,75 Mk
Mais Tendenz Still Mai 152,75 Mk Juli Mk
Rüböl Tendenz Fester Januar 68,30 Mbk Mal 68,60 Mk Oktober

67,70 Mk

runder 160,90

Kaffee
Hamburg Freitag 17 Januar abends 6 Vhr Kaktkee

ma rkt Good average Santos per März 331 Gä per Mai

19 Januar
Aunuceker

MAagdeburg Freitag 17 Januar Zuekerberieht Korn
zueker 88 Grad ohne sack Naechprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,75 8,05 Stimwung Ruhig Brotratftinade 1 ohne
Fass 19,621 19,75 Kristallzucker 1 mit Sack Gem Rakftinade
m S 19,371 109,50 Gem Moelis I m S 18,8714 19,00 Stimmung
Ruhbig Rohzueker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per Januar 19,80 Gd 19,95 Br ver Februar 19,90 Gad 20,00 Br
per März 20,00 Gd 20,10 Br per Mai 20,30 Gd 20,35 Br per
August 20,60 Gd 20,65 Br Ruhiger Wochenumsatz 125 000 Ztr

Hambuarg Freitag 17 Januar abends 6 Uhr Zueker
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Januar 19,75
per März 19,95 per Mai 20,20 per August 20,55 per Oktober 19,50
per Dezember 19,45 Ruhig

Petroleum
Hamburg 17 Januar Petroleum fest Standard whits

loco 7,55
Antwerpen 17 Januar Petroleum Rakff Type weiss loco

22 bez u Br Januar 22 Br Februar 221 Br März April
221 Br Tendenz PFest

Nr 16

Zahlungs Einstell ungen
Ueber die unaohstenenden Firmen ist das onkarsrerfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgeriehts ist wo nötig in Klammern bei
u die Daten sind der Eröttanngstermin der Ablauf der Anmaeldetrist
ie erste Gläubigerversammiung und der Prätfangstermin

Hut u Schirmg W Windmäller in Aachen 14Il 5/2 15/2 1542
Kaufmann W A Ritter Inh der Fa Elise Strobel in Adort

16/1 5/2 2/2 282
Deutsche Motorfahrzeugfabrik G m b H in Berlin 15t

29/2 12/2 14/3
Ssächsische Metallwarenfabrik Mulda G m b in Mulda

Brand 16/1 15/2 17/2 73
Tischlereigeschäftsinhaberin A B Förster

Chemnitz 14/1 12 13/2 13/2
Kürschner Wilhelm Lesin in Schmidthorst Duisburg 14/1

5/2 13/2 13/2
Tuchweberelbesitzer Joh Jacob Büntgen Nachlass in Rupen

15/1 10/2 28/1 17/2
Fahrradhändler Th N Lorenzen in Engelsby Flensburg 1I1/I

15/2 1/2 7/3
Tapezierer u Möbelh E Raden in Görlitz 15/1 29/2 10/2 16/8
Kaufmann K R Kupker in Jauer 14/1 25/2 13/2 5/3
Brauereibes A Ch Gabriel Inhb der Firma Löwenbrauerei

A H A Heeht Gaarden in Kiel Gaarden Kiel 13/1 21/2
13/2 5/3

Kaufmann F J Mänl Inh der Firma H F Mänl Naoht, in
Hassee Kiel 141 8/2 18/2 18/2

Fabrik ohem Spezialartiket Dr phif O Reiser Inhb der Firma
Dr Reiser Co in Köin 13/1 3/3 13/2 28/3

Juwelier L Stanisl aus Nachlass in Köln 135l 28/2 12/2 173
Brennereibesitzer Alfred Beyer in Rospitz Marienwerder 161

42 13/2 13/2
schuhwarenhändler Otto Peter in Mühlhausen Thär 13/1 24/2

5/2 3/3Handels mann A Wuttke in Naumburg 15/1 15/3 4/2 24
Bauunternehmer H Bruckmann in sterkrade Oberhausen 13f1

14/2 712 28/2
Fuhrwerksbes M R Alfr Lippmann Nachlass in Oelsnitz i V

16/1 4/2 13/2 13,4
Baugeschäft und Holzbearbeitungsfabrik D Runge in Pinneberg

14/1 21/2 31/1 28/2
Baumschutenbesitzer W Kahl in Halstenbek Pinneberg 14/1 29/2

11/2 13/3
Kaufmann Malinowski in Posen 14/1 6/2 7/2 29/2
schuhmachermeister I Ietsch Nachlass in Albersdort Roda A

14/1 6/2 112 25/2
J G Kopp Inh der Firma Jakob Stähle Kleidergeschäft in

Schwenningen Rottweil 14/1 5/2 13/2 13/2
Stuhlfabrikant Ernst Robert Böhme Nachlass in Voigtsdort

Sayda 131 20/2 12/2 5/3
Handelsgeseſlschaft Erste Heidelberger Dampfwasoh und Bleiech

anstalt Kreuder Schütz und Hassler in Hockenheim
Schwetzingen 151 4/2 14/2 14/2

Immobilienagent H Bischoff in Wiesbaden 12/1 15/2 8/2 29/2

geb Küehler in

Schifts bewegungen
Berlin 17 Januar Kaisertiche Marine Arkona ist am

17 Januar in Hongkong eingetroffen und geht am 28 Januar nach
schanghai Der heimkehrende Transport der vom Planet ab
gelösten Besatzung ist mit dem R P D Gneisenau am 16 Januar
in Colombo auf Ceylon eingetroffen und hat am 17 Januar die
Reise nach Aden fortgesetzt Luchs ist am 17 Januar in Bangkok
eingetroffen Der Dampfer Silvia von der Hamburg Amerika
Linie mit dem ausreisenden Ablösungstransport für die Besatzung
des Kiautschougebietes ist am 13 Januar in Southampton ein
getroffen und am 14 Januar weitergegangen Stettin und Medusa
sind am 16 Januar in Kiel eingetroffen Poststation für Vlan
bis auf woiteres Danzig für Undine für 18 Januar Sonderburg

331 Gd per September 34 Gd per Dezember 341 Gd Ruhig 19 Januar Kiel sodann bis auf weiteres Helgoland
waochecroooarrecccovooconnnnnnn rgna accCc ſCccCcCccaäacckhkhwwG oanoeſeu
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